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Kirchenblatt
Die Sonne hoch am  
Himmelszelt
So lautet nicht nur der Titel eines melodiösen, 
ökumenischen Liedes, sondern es spiegelt 
auch die Worte eines Psalms von David wider, 
den er selbst komponiert hat (Psalm 19,1-7): 

«Die Himmel erzählen die Ehre Gottes, und die 
Feste verkündigt seiner Hände Werk. Ein Tag sagt’s 
dem andern, und eine Nacht tut’s kund der an-
dern, ohne Sprache und ohne Worte; unhörbar ist 
ihre Stimme. Ihr Schall geht aus in alle Lande und 
ihr Reden bis an die Enden der Welt. Er hat der 
Sonne ein Zelt am Himmel gemacht; sie geht her-
aus wie ein Bräutigam aus seiner Kammer und 
freut sich wie ein Held, zu laufen die Bahn. Sie geht 
auf an einem Ende des Himmels und läuft um bis 
wieder an sein Ende, und nichts bleibt vor ihrer 
Glut verborgen.»
Ich denke, er könnte für die Ferienzeit ein stiller 
Begleiter im Handgepäck werden. Die Sonne 
kennt nicht nur ihren Weg, sie kennt ihren Auftrag 
– sie ist ein Wegweiser auf den Schöpfer hin. Und 
dies ist so klar, dass es dazu nicht einmal Worte 

braucht! In einer Welt, wo wir mit Infos zugedröhnt 
werden, ist eine stille Meditation auch an einem 
kühleren Ort manchmal erquicklich. Damit wir in-
nehalten, unsere Herzen öffnen und auftanken 
können mit viel frischer Luft und gesunder Son-
nenenergie.
In den Ferien beobachtete ich, wie die Menschen 
den ganzen Tag auf den Lauf der Sonne ausgerich-
tet haben. Am Morgen schon in aller Frühe gehen 
sie gerne am Strand spazieren, weil es noch nicht 
so drückend heiss ist und die aufgehende Sonne 
auf dem Wasser mystisch glitzert. Schon bald 
müssen der Sonnenschirm und die Sonnenliege 
gerichtet werden und dies beinahe alle halbe 
Stunde, damit man die richtige Dosis Sonne bzw. 
Schatten geniessen kann. Und abends, wenn 
schliesslich der Sonnenstand wieder sinkt, ist das 
Flanieren auf den Sanddünen oder im kniehohen 
Salzwasser eine Wohltat! Worauf richten wir also 
unser Leben aus? 
Wir sind keine «Sonnenanbeter» wie in den alten 
Hochkulturen. Doch die Bibel erwähnt die Sonne 
als Symbol für Gott selbst (Psalm 84,12): «Denn 
Gott der HERR ist Sonne und Schild.» Und so ist die 
Ferienzeit eine Einladung an uns, nicht nur das 
Licht und die Wärme in allen Facetten zu genies-

sen, sondern neu zu lernen, unsere Herzen auf 
den auszurichten, der die «Glut der Sonne» ge-
schaffen hat. Dies am Morgen, am Mittag und am 
Abend – so wie sie stetig und freudig ihre Bahn 
läuft! 
Die Verbundenheit mit dem, der die Sonne am 
Himmelszelt geschaffen hat, wird durch Jesus 
Christus möglich. Er hat den ursprünglichen Bund 
erneuert, damit die Sonne ewig leuchten kann. Er 
befreit uns von der Dunkelheit im Leben und von 
der Gottesferne. In seinem Licht wird das Leben 
verwandelt, dies haben unzählige Menschen zu 
seiner Zeit und über die Jahrhunderte immer wie-
der erfahren dürfen. Er ist das Licht der Welt und so 
können die Ferientage im Alltag weiter leuchten.
Eine schöne Sommerzeit! 

Pfarrerin Rahel Eggenberger

Ein Lob der Langsamkeit
Haben Sie eine Idee, wie lange eine Weinberg-
schnecke aus Pfäffikon zur Ref. Kirche Wollerau 
unterwegs wäre? Vorab so viel: Wir würden es sein 
lassen. Denn alles soll schnell gehen. Die Reise in 
den Urlaub ohne Verspätung, der Hausbau ohne 
Verzögerung und die Bestellung bei Zalando soll 
am liebsten noch heute eintreffen. Dabei ist Lang-
samkeit oft eine gute Sache. Die Zeit in den Ferien 
soll sogar langsamer vergehen. Allgemein ist das 
so, wenn es besonders schön ist. Es wäre gut, wenn 

wir ein Stück dieser Langsamkeit am Sommerende 
in unser Alltagsleben mitnehmen könnten.
Denn Langsamkeit heisst auch warten zu können. 
Warten auf die Geschenke des Lebens und auf Got-
tes Hilfe. König David war ungeduldig. Er wollte 
gross sein, König werden und den 1. Tempel bauen. 
Gott liess ihn warten. Den Tempel baute erst sein 
Sohn. Übrigens wäre die Schnecke ohne Pause gut 
40 Tage unterwegs. Wichtiger als die Geschwindig-
keit ist das Ziel.

 Pfarrer Klaus Henning Müller
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Evangelisch-reformierte 
Kirchgemeinde Höfe

www.refkirchehoefe.chwww.refkirchehoefe.ch

Pfarrer Stephan Dreyer Pfarrer Stephan Dreyer 
Telefon 055 416 03 46 Telefon 055 416 03 46 
stephan.dreyer@refkirchehoefe.chstephan.dreyer@refkirchehoefe.ch

Pfarrerin Rahel Eggenberger Pfarrerin Rahel Eggenberger 
Telefon 043 888 01 19 Telefon 043 888 01 19 
rahel.eggenberger@refkirchehoefe.chrahel.eggenberger@refkirchehoefe.ch

Pfarrerin Rahima U. Heuberger Pfarrerin Rahima U. Heuberger 
Telefon 044 784 05 14 Telefon 044 784 05 14 
rahima.heuberger@refkirchehoefe.chrahima.heuberger@refkirchehoefe.ch

Pfarrer Klaus Henning Müller Pfarrer Klaus Henning Müller 
Telefon 055 410 10 02 Telefon 055 410 10 02 
klaushenning.mueller@refkirchehoefe.chklaushenning.mueller@refkirchehoefe.ch

Ev.-ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon Ev.-ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon 
Hofstrasse 2, 8808 Pfäffikon Hofstrasse 2, 8808 Pfäffikon 
Tel. 055 416 03 33 / info@refkirchehoefe.chTel. 055 416 03 33 / info@refkirchehoefe.ch

Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, 
08:30–11:30 Uhr / 14:00–16:30 Uhr 08:30–11:30 Uhr / 14:00–16:30 Uhr 
Freitag, 08:30–11:30 UhrFreitag, 08:30–11:30 Uhr

Beerdigungen/Notfälle: Tel. 055 416 03 31Beerdigungen/Notfälle: Tel. 055 416 03 31

Amtswoche 17. – 23. Juli Amtswoche 17. – 23. Juli 
Pfarrer Stephan DreyerPfarrer Stephan Dreyer

JUGEND UND FAMILIE

Sommerlager 2023
Sonntag, 16. Juli  – Sonntag, 23. Juli
Ferienheim Gufelstock GL, Engi. Eingeladen sind alle Schüler und Schüle-
rinnen (konfessionsneutral), die im Sommer die 4., 5. oder 6. Klasse ab-
geschlossen haben. Ein abwechslungsreiches Lagerprogramm erwartet 
dich! Karin Wälli.

AMTSHANDLUNGEN

Taufen
Walden Hunor Berger der Szilvia und des Marco Berger, Wilen b. Wollerau.
Levin Linus Bernegger der Jasmin Bernegger und des Linus Fuchs, Ein-
siedeln. Simona Marlen Walker der Anja und des Marco Walker, Pfäffikon.

Öffnungszeiten des Sekretariats  
während den Schulferien
In der Zeit von Montag, 17. Juli, bis Mittwoch, 16. August, ist unser Sekreta-
riat nur vormittags besetzt. Selbstverständlich erreichen Sie uns bei 
einem Todesfall unter unserer Notfallnummer.

VORSCHAU

Sonntag, 30. Juli, 19:00 – punkt7 Gottesdienst mit Sommersingen. Im Ref. 
Kirchgemeindehaus Pfäffikon. Mit Pfarrer Peter Ruch. Alexander Seidel 
spielt Orgelmusik von G.F. Händel und leitet das Sommersingen an.

Donnerstag, 10. August, 14:00 – Erzählcafé – «Familientradition». Katholi-
scher Pfarreisaal, Wollerau. «Erzählcafés» sind moderierte Erzählrunden 
zu einem vorgegebenen Thema. Unser «Erzählcafé wird von der Modera-
torin Theresa Svensson geleitet. Es ist ein gemeinsames Angebot der  
Seniorenarbeit der Ev-.ref. Kirchgemeinde Höfe und des Seelsorgeraums 
Berg. Anmeldung ist keine erforderlich. Kontakt: Doris Kümin

Samstag, 19. August, 20:00 – SommerMusikWollerau 1 – Werke für Violine 
und Orgel/Cembalo von J.S. Bach, G.F. Händel, A. Vivaldi, G. Pisendel,  
D. Buxtehude und N. Bruhns, Madeleine Caruzzo, Violine (Berlin/Sion).  
Mit Alexander Seidel, Cembalo & Orgel (Berlin/Zürich). In der Ref. Kirche 
Wollerau in Wilen mit anschliessendem Apéro.

Sonntag, 20. August, 10:00 – Berggottesdienst auf dem Etzel Kulm. Mit 
Pfarrer Stephan Dreyer. Erwin Füchslin, Trompete & Alphorn und Alexan-
der Seidel, Piano, spielen Musik über Berge und Gott. Für die Gottes-
dienstbesucher, die nicht mehr gut zu Fuss sind, besteht ein Shuttle ab  
09:00 Uhr ab Restaurant Büel.

Donnerstag, 24. August, 19:30 – Ökumenisches Abendgebet. Kirche  
St. Peter und Paul, Insel Ufenau. Mit Pfarrer Klaus Henning Müller.

Jodel-Workshop 
28. August, 19:00  bis 21:30 Uhr – Ref. Kirchgemeindehaus in Pfäffikon
Im Hinblick auf das Gemeindefest möchten wir etwas Neues wagen.  
Wir laden Sie herzlich zu einem Abend mit Bernhard Betschart (Lead- 
Sänger der Heimweh-Band) ein und freuen uns! Das Erlernte werden wir 
am Gemeindefest präsentieren, natürlich wird auch er selbst ein «Jüüzli» 
im Gottesdienst singen. Wir hoffen auf rege Teilnahme und freuen  
uns auf das spätere Klangexperiment anlässlich unseres Gemeindefestes 
am 3. September, 10:30 bis 11:30 Uhr im Gottesdienst. Anmeldung:  
www.refkirchehoefe.ch, Infos und Details: Alexander Seidel, E-Mail:  
alexander.seidel@refkirchehoefe.ch, Telefon 055 416 03 45.
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Gottesdienste
Sonntag, 16. Juli
10:00 Gottesdienst
 Ref. Kirche Wollerau in Wilen
 Thema: Gott schafft die Wende!
 Text: 1. Könige 19, 1–8
 Pfarrer Stephan Dreyer
 Musik: Martin-Ulrich Brunner

Sonntag, 23. Juli
10:00 Gottesdienst
 Ref. Kirche Wollerau in Wilen
 Pfarrerin Rahel Eggenberger
 Musik: Alexander Seidel



Feusisberg, St. Jakob
MITTEILUNGEN

Opfer 
16. Juli: Miva (Christophorus-Kollekte)
Das Hilfswerk Miva leistet seit über 90 Jahren einen wichtigen Beitrag, um 
Leiden in armen, abgelegenen Gegenden der Welt zu mindern und nach-
haltige und langfristige Hilfe zu leisten. Durch geeignete Transport- und 
Kommunikationsmittel stellt Miva lebensnotwendige Verbindungen her 
und fördert damit die Hilfe zur Selbsthilfe.
23. Juli: Kloster St. Chiara, Biancavilla

Danke
Ein kleines Wort mit grosser Wirkung. 
Unter diesem Thema fand für alle 
Schulkinder die Feier des ökume-
nischen Schulschlussgottesdienstes 
statt. Dankbarkeit hält Beziehungen 
aufrecht, sie ist Kraftquelle für Zufrie-
denheit und Glück. Das wünschen 
wir am Ende des Schuljahres allen, 
die unsere Schulkinder durchs Schul-
jahr begleitet haben, und danken 
herzlich für ihr Engagement. Allen 
Lehrpersonen, Schulkindern und 
ihren Familien wünschen wir frohe, 
erholsame und gesegnete Sommer-
ferientage! 

Hochzeit
Am Samstag, dem 15. Juli, feiern in 
unserer Pfarrkirche Jana und Tobias 
Bürgi aus Feusisberg ihre Hochzeit. 
Herzlichen Glückwunsch und Gottes 
Segen auf Eurem gemeinsamen  
Lebensweg!

Taufe
Am Sonntag, dem 16. Juli, wird Auro-
ra Bodmer aus Gross in unserer Pfarr-
kirche das Sakrament der heiligen 
Taufe empfangen. Herzlichen Glück-
wunsch und Gottes Segen der gan-
zen Familie!

Gedanken zum 15. Sonntag im Jahreskreis
Ein anderer Teil schliesslich fiel auf gu-
ten Boden und brachte Frucht, teils 
hundertfach, teils sechzigfach, teils 
dreissigfach. Wer Ohren hat, der höre!

Mt 13, 8–9
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Gottesdienste
Samstag, 15. Juli
13:30 Hochzeitsgottesdienst von Jana und Tobias Bürgi, 

Feusisberg

Sonntag, 16. Juli – 15. Sonntag im Jahreskreis
1. Lesung Jes 55, 10–11 
2. Lesung Röm 8, 18–23
Evangelium Mt  13, 1–23
09:30 Hauptgottesdienst mit anschliessender Auto-

segnung auf dem Parkplatz bei der Kirche
10:45 Taufe von Aurora Bodmer, Gross

Dienstag, 18. Juli
19:00 Werktagsmesse

Freitag, 21. Juli
08:30 Rosenkranzgebet
09:00 Werktagsmesse

Sonntag, 23. Juli – 16. Sonntag im Jahreskreis
09:30  Hauptgottesdienst

Kath. Pfarramt Kath. Pfarramt 
Dorfstrasse 37 Dorfstrasse 37 
8835 Feusisberg 8835 Feusisberg 
Telefon 044 784 04 63 Telefon 044 784 04 63 
pfarramt@pfarrei-feusisberg.chpfarramt@pfarrei-feusisberg.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:  Öffnungszeiten Sekretariat:  
jeweils Montag  jeweils Montag  
von 09:00–12:00 Uhrvon 09:00–12:00 Uhr

Pfarradministrator:  Pfarradministrator:  
Dr. Andreas Fuchs Dr. Andreas Fuchs 
pfarrer@pfarrei-feusisberg.ch pfarrer@pfarrei-feusisberg.ch 
www.pfarrei-feusisberg.chwww.pfarrei-feusisberg.ch



Freienbach, St. Adelrich
MITTEILUNGEN

Kollekte
Am Sonntag, 16. Juli, nehmen wir die Kollekte für das Pfarreiprojekt CBM 
«Christoffel Blinden Mission» auf. Das Ziel des Hilfswerks in Vietnam ist, 
blinde und benachteiligte Kinder und Jugendliche zu fördern, so dass sie 
trotzdem in der Volksschule eingeschult werden können. CBM fördert die 
Blindenschrift und schaut, dass auch die Blinden und Behinderten Chan-
cen im Berufsalltag haben. Wir empfehlen Ihnen diese Kollekte und dan-
ken für jede Spende.

Sommeröffnungszeiten der Kapellen Bäch und Wilen
Die Kapelle Bäch bleibt ferienhalber bis Samstag, 26. August, und die Ka-
pelle Wilen von Sonntag, 23., bis Sonntag, 30. Juli, geschlossen. Bitte be-
rücksichtigen Sie die seit Jahren praktizierte Alternierung der Gottes-
dienste während der Sommerferienzeit:

Kapelle Wilen  Kapelle Bäch
Samstag, 22. Juli Sonntag, 16. Juli (Kapellweihe)
Samstag, 5. August Sonntag, 30. Juli 
 Sonntag, 13. August

Pilgerfahrt nach Einsiedeln – ein Wiedersehen!
Vor 2½ Monaten feierten wir die Erstkommunion, doch danach ging es 
auch weiter … Einige Erstkommunikanten pilgerten am Mittwoch, 28. Juni, 
mit dem Zug nach Einsiedeln. Bereits die Fahrt dorthin hat den Kindern 
viel Freude bereitet und für gute Stimmung gesorgt. Vor dem Kloster 
wurden wir von Frau Frick, unserer Führerin, in Empfang genommen, um 
uns die Geschichte des Klosters Einsiedeln in kindergerechter Sprache 
näherzubringen. Spannend waren vor allem die «geheimen» Eingänge 
und Räume, welche nicht für alle zugänglich sind. Danach durften wir in 
der Gnadenkapelle unsere eigene Andacht feiern. Was für eine Erfah-
rung, so nah bei der Mutter Gottes Maria zu sein! «Chrömle» im Kloster-
Shop und gemeinsam Glace essen rundeten unseren Ausflug ab. Mit vie-
len Eindrücken und Lachen in den Gesichtern fuhren wir wieder nach 
Hause und erzählen bis heute, wie schön unser Wiedersehen war.

VORANZEIGEN

Festgottesdienst zum Nationalfeiertag
Dienstag, 1. August, 09:15 Uhr in der Pfarrkirche Freienbach

Festgottesdienst zu Mariä Himmelfahrt
Dienstag, 15. August, 09:15 Uhr in der Pfarrkirche Freienbach 
verbunden mit der Segnung von Kräutern und Blumen

Gartenblumen und Kräuter aus dem eigenen Garten
Frauen vom Pfarreirat Freienbach binden Kräuter und Blumen zu schö-
nen Sträussen, die im Gottesdienst gesegnet und an die Gottesdienst-
besucher verteilt werden. Wer sich gerne mit Blumen und Kräutern aus 
dem eigenen Garten beteiligen möchte, darf diese am Montag,  
14. August, von 09:00 bis 12:00 Uhr im Pfarrhaus Freienbach abgeben.

Kath. Pfarramt Kath. Pfarramt 
Kirchstrasse 47 Kirchstrasse 47 
8807 Freienbach 8807 Freienbach 
Tel. 055 410 14 18 / Fax 055 410 18 82 Tel. 055 410 14 18 / Fax 055 410 18 82 
pfarramt.freienbach@swissonline.ch pfarramt.freienbach@swissonline.ch 
www.pfarreifreienbach.chwww.pfarreifreienbach.ch

Öffnungszeiten Sekretariat während der Öffnungszeiten Sekretariat während der 
Sommerferien: Sommerferien: 
Montag bis Freitag, 09:00–12:00 UhrMontag bis Freitag, 09:00–12:00 Uhr

Seelsorger: Seelsorger: 
Miroslaw Golonka, Pfarradministrator Miroslaw Golonka, Pfarradministrator 
Telefon 055 410 22 65Telefon 055 410 22 65

Holger Jünemann, Pfarreibeauftragter Holger Jünemann, Pfarreibeauftragter 
Telefon 055 420 17 91 Telefon 055 420 17 91 
holger.juenemann@swissonline.chholger.juenemann@swissonline.ch

Urs Zihlmann, Mitarbeitender Priester Urs Zihlmann, Mitarbeitender Priester 
Telefon 055 420 17 92 Telefon 055 420 17 92 
u.zihlmann@swissonline.chu.zihlmann@swissonline.ch
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Gottesdienste
Freitag, 14. Juli
09:00 Messfeier in der Marienkapelle

Samstag, 15. Juli
17:30 keine Messfeier in Wilen

Sonntag, 16. Juli – 15. Sonntag im Jahreskreis
09:15 Messfeier in Freienbach
11:00 Festgottesdienst zur Kapellweihe in Bäch 

Anschliessend Apéro, herzliche Einladung.
11:45 Taufe von Joshua Peter in Freienbach

Montag, 17. Juli
14:15 Rosenkranz in der Kapelle Wilen

Mittwoch, 19. Juli
17:45 Rosenkranz in Freienbach
18:30 Messfeier in Freienbach

Donnerstag, 20. Juli
16:15   Messfeier in der Pfarrmatte

Freitag, 21. Juli
09:00 Messfeier in Freienbach

Samstag, 22. Juli
17:30 Messfeier in Wilen

Sonntag, 23. Juli – 16. Sonntag im Jahreskreis
09:15 keine Messfeier in Freienbach
11:00 keine Messfeier in Bäch
bei schönem Wetter:
09:00 Feldgottesdienst bei der Drei-Eidgenossen-

Kapelle zum Fest der heiligen Maria Magdalena
bei schlechtem Wetter:
09:00 Messfeier in der St. Meinradskirche Pfäffikon, 

anschliessend Apéro



Pfäffikon, St. Meinrad
MITTEILUNGEN

Kollekte – Chindernetz Kanton Schwyz  
(Früher Pro Juventute)
Wir sind die erste Anlaufstelle im Kanton Schwyz, wenn es um Kinder-, 
Jugend- und Familienfragen geht. Wir wollen Kinder und Jugendliche in 
ihrer Entwicklung und Entfaltung fördern, inspirieren und unterstützen.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.

Pfarramt-Öffnungszeiten während den Sommerferien
8. Juli bis 30. Juli:  
Das Pfarramt ist geschlossen (wegen Renovationsarbeiten)

31. Juli bis 14. August:  
Das Pfarramt ist am Morgen geöffnet

In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter Telefon:
076 778 76 56  Pfarrer Golonka
055 410 14 18  Pfarramt Freienbach 

Ab dem 16. August gelten wieder die üblichen Öffnungszeiten. 

VORANZEIGEN
     

Feldgottesdienst zum Patrozinium  
der Kapelle Drei Eidgenossen

Wir feiern am Sonntag, 23. Juli, das Fest der hl. 
Maria Magdalena, der Frau aus Magdala, am See 
Genezareth. Sie ist Patronin der Kapelle Drei Eid-
genossen. Bei schönem Wetter findet der Feld-
gottesdienst vor der Kapelle (rechts von der 
Schindellegistrasse oberhalb der Autobahnein-
fahrt) statt. Mit dabei ist auch die Pfarrei Freien-
bach. Der Feldgottesdienst beginnt um 9:00 Uhr, 
anschliessend Apéro. Bei schlechtem Wetter fin-
det der Gottesdienst für beide Pfarreien um 
09:00 Uhr in der Pfarrkirche Pfäffikon statt, anschl. 
Apéro. Die Homepage gibt bei unsicherem  
Wetter Auskunft über die Durchführung. 

Frauenreise nach St. Gallen
In diesem Jahr führt uns unse-
re Vereinsreise nach St. Gallen. 
Im Textilmuseum werden wir 
durch die Ausstellung geführt. 
Nach einem gemeinsamen 
Mittagessen bleibt genügend 
Zeit, die historische Stadt im 
Alleingang zu erkunden. Sei 
es das Kloster, die Bibliothek 
oder die diversen Shopping-
möglichkeiten, St. Gallen hat 
sehr viel zu bieten. Treffpunkt 

ist um 7:20 Uhr am Bahnhof Pfäffikon. Die Rückkehr ist um ca. 18:30 Uhr 
geplant. Die Kosten für den Tagesausflug betragen Fr. 60.– pro Person 
inkl. Kaffeehalt, Mittagessen und Führung im Textilmuseum. Anmeldung 
bis Mittwoch, 30. August, bei Barbara Bucher, Telefon 055 420 46 42, oder 
via E-Mail auf barbara-u.bucher@bluewin.ch. Es steht ein Fleisch- sowie 
ein Vegimenü zur Auswahl. Bitte bei der Anmeldung angeben, was ge-
wünscht wird! Wir freuen uns sehr auf einen interessanten und abwechs-
lungsreichen Tag mit vielen Frauen! 
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Kath. Pfarramt St. Meinrad Kath. Pfarramt St. Meinrad 
Mühlematte 3, 8808 Pfäffikon  Mühlematte 3, 8808 Pfäffikon  
Telefon 055 410 22 65 Telefon 055 410 22 65 
pfarramt.pfaeffikon@swissonline.ch pfarramt.pfaeffikon@swissonline.ch 
www.pfarreipfaeffikon.chwww.pfarreipfaeffikon.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:  Öffnungszeiten Sekretariat:  
Samstag bis Sonntag, 8. Juli – 30. Juli Samstag bis Sonntag, 8. Juli – 30. Juli 
ist das Pfarramt wegen Umbauarbeiten ist das Pfarramt wegen Umbauarbeiten 
geschlossen. In dringenden Fällen erreichen geschlossen. In dringenden Fällen erreichen 
Sie uns unter der Telefonnummer von Sie uns unter der Telefonnummer von 
Pfarrer Golonka 076 778 76 56 und dem Pfarrer Golonka 076 778 76 56 und dem 
Pfarramt Freienbach 055 410 14 18.Pfarramt Freienbach 055 410 14 18.

Seelsorger: Seelsorger: 
Miroslaw Golonka, Pfarradministrator Miroslaw Golonka, Pfarradministrator 
miroslaw.golonka@hispeed.chmiroslaw.golonka@hispeed.ch

Brigida Arndgen, pastorale Mitarbeiterin Brigida Arndgen, pastorale Mitarbeiterin 
pfarrei-pf-arndgen@swissonline.chpfarrei-pf-arndgen@swissonline.ch

Urs Zihlmann, priesterlicher Mitarbeiter Urs Zihlmann, priesterlicher Mitarbeiter 
u.zihlmann@swissonline.chu.zihlmann@swissonline.ch

Wir wünschen allen Pfarreiangehörigen 
eine erholsame Sommerzeit.

Gottesdienste
Samstag, 15. Juli
19:00 Eucharistiefeier

Sonntag, 16. Juli – 15. Sonntag im Jahreskreis 
10:30 Eucharistiefeier 
19:00 Rosenkranz

Montag, 17. Juli
13:45 bis 15:15  Rosenkranz, Lobpreis  

Dienstag, 18. Juli
09:00 Eucharistiefeier, anschl. Rosenkranz

Mittwoch, 19. Juli
16:00 Eucharistiefeier, Pflegezentrum Roswitha 

Donnerstag. 20. Juli
09:00 Eucharistiefeier

Samstag, 22. Juli
19:00 Eucharistiefeier

Sonntag, 23. Juli – 16. Sonntag im Jahreskreis 
Bei günstiger Witterung:
09:00 Feldgottesdienst, Kapelle Drei Eidgenossen
 (hl. Magdalena), anschliessend Apéro
Bei ungünstiger Witterung:
09:00 Festgottesdienst in der Pfarrkirche Pfäffikon
 anschliessend Apéro
10:30 keine Eucharistiefeier
19:00 Rosenkranz 

Hurden: 
Sonntag, 16. Juli 
10:30 Wortgottesdienst Heim St. Antonius 



Schindellegi, St. Anna Wollerau, St. Verena

Hauptstrasse 28, 8832 Wollerau Hauptstrasse 28, 8832 Wollerau 
Telefon 044 787 01 70Telefon 044 787 01 70

sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch 
www.seelsorgeraum-berg.chwww.seelsorgeraum-berg.ch

Öffnungszeiten Öffnungszeiten 
Sekretariat Wollerau, Hauptstrasse 28 Sekretariat Wollerau, Hauptstrasse 28 
Montag bis Freitag 08:30–11:30 Uhr Montag bis Freitag 08:30–11:30 Uhr 
 13:30–16:30 Uhr  13:30–16:30 Uhr 
Mittwoch 08:30–11:30 UhrMittwoch 08:30–11:30 Uhr

Sekretariat Schindellegi, Kirchweg 3 Sekretariat Schindellegi, Kirchweg 3 
vorübergehend geschlossen vorübergehend geschlossen 
Telefonisch und per E-Mail gerne erreichbarTelefonisch und per E-Mail gerne erreichbar

Patrik Brunschwiler, Pfarradministrator Patrik Brunschwiler, Pfarradministrator 
patrik.brunschwiler@seelsorgeraum-berg.chpatrik.brunschwiler@seelsorgeraum-berg.ch

Anita Höfer, sozialdiakonische Mitarbeiterin Anita Höfer, sozialdiakonische Mitarbeiterin 
Telefon 077 512 85 33Telefon 077 512 85 33

Pikett-Telefon für Notfälle: 079 920 27 65Pikett-Telefon für Notfälle: 079 920 27 65
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Gottesdienste

SAMSTAG, 22. Juli
14:00 Schindellegi
 Trauung 
 Gianluca Cavaliere  

und  
Jil Alice Pierangeli

 Obere Bänklen 8,  
8802 Kilchberg 

17:30 Wollerau
 Eucharistiefeier

SONNTAG, 23. Juli
09:00 Schindellegi 
 Eucharistiefeier 
 
10:30  Wollerau
 Eucharistiefeier 

18:00  Wollerau
 Rosenkranz «Die Schweiz betet» 

DONNERSTAG, 20. Juli 
08:30 Wollerau
 Rosenkranz mit Aussetzung

09:00 Wollerau
 Eucharistiefeier 

FREITAG, 21. Juli
08:30 Schindellegi 
 Rosenkranz 

09:00 Schindellegi
 Eucharistiefeier 

16. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Sonntagskollekte: P. Armin Maria Kümin, 
Mission in Brasilien

15. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Sonntagskollekte: OZ Dobré srdc – Gutes 
Herz

SAMSTAG, 15. Juli
17:30 Wollerau
 Eucharistiefeier

SONNTAG, 16. Juli
09:00 Schindellegi 
 Eucharistiefeier / Stiftsjahrzeit für
 Maria und Karl Bachmann-Frick

10:30  Wollerau
 Eucharistiefeier / Erstjahrzeit für 

Peter Alfons Gnädinger

MITTWOCH, 19. Juli
10:30  Wollerau
 Eucharistiefeier
 Alterszentrum Turm-Matt



MITTEILUNGEN

Sonntagskollekte
OZ Dobré srdc – Gutes Herz
Am Wochenende vom 15./16. Juli wird Pater Vladimír Juhás die Gottes-
dienste in Schindellegi und Wollerau feiern. Wir werden in seinem Sinne 
die Organisation OZ Dobré – Gutes Herz unterstützen. Dabei werden die 
Kinder, welche in schwierigen sozialen Verhältnissen aufwachsen, in ihrer 
Entwicklung begleitet und unterstützt. Für Ihre finanzielle Unterstützung 
danken wir Ihnen bestens.

AUS DEM LEBEN DER PFARREIEN

15. Sonntag im Jahreskreis / Lesejahr A
Die biblischen Lesungen zum 15. Sonntag 
im Jahreskreis im Lesejahr A zur persönli-
chen Betrachtung:
Erste Lesung AT: Jesaja 55, 10–11
Zweite Lesung NT: Römer 8, 18–23
Evangelium: Matthäus 13, 1–23

Patrozinium St. Anna, Schindellegi
Sonntag, 30. Juli
Am Sonntag, 30. Juli, feiern wir um 09:00 Uhr in Schindellegi das Patrozi-
nium Sankt Anna. Musikalisch wird der Ad hoc Chor den Gottesdienst 
begleiten. Im Anschluss an den Gottesdienst werden die Gräber auf dem 
Friedhof gesegnet. Der Seelsorgerat Schindellegi freut sich auf den an-
schliessenden gemeinsamen Apéro vor der Kirche und den wertvollen 
Austausch.

Glöckner/Glöcknerin gesucht für Anna-Glöckchen
Mittwoch, 26. Juli, 18:55 Uhr, Kirche St. Anna, 
Schindellegi
Liebe Pfarreiangehörige
Am Sonntag, 30. Juli, feiern wir das Patrozi-
nium der hl. Anna in der Messe, nach dem 
St. Annatag vom 26. Juli, zusammen mit 
dem Chilbigottesdienst. Dennoch wollen 
wir zu Ehren der Heiligen Mutter Anna das 
Anna-Glöckchen direkt an ihrem Festtag er-
klingen lassen. Wer beim Läuten des Anna-
Glöckchens gerne helfen möchte, ist dazu 
herzlich eingeladen. Wir treffen uns am 
Mittwoch, 26. Juli, um 18:55 Uhr beim 
Haupteingang der Kirche St. Anna, Schin-
dellegi.

Martin Ulrich, Sakristan

Bild Monica Pierangeli

Öffnungszeiten Sekretariat  
während den Sommerferien 
Das Sekretariat ist während den Sommerferien wie folgt geöffnet:
10. Juli bis 21. Juli: 08:30–11:30 Uhr
24. Juli bis 7. August: geschlossen
8. August bis 11. August: 08:30–11:30 Uhr
In Notfällen erreichen Sie uns ausserhalb dieser Zeiten unter der Pikett- 
Nummer 079 920 27 65 oder via E-Mail: sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch. 
Wir wünschen Ihnen schöne und erholsame Sommertage und besten 
Dank für Ihr Verständnis.

VEREINE / GRUPPEN

«Ad hoc Chor»
Probe im Forum St. Anna
Dienstag, 18. Juli/25. Juli, um 19:30 Uhr
Musikalische Mitgestaltung im Gottesdienst am 30. Juli anlässlich des  
Patroziniums hl. Anna in der Kirche Schindellegi.

Pro Senectute Seniorenzmittag 
Freitag, 21. Juli, 11:30 Uhr, Rest. Hirschen Schindellegi
Aufgrund der Chilbi vom 28. Juli bis 30. Juli findet der Seniorenzmittag 
bereits am 21. Juli statt. Wir freuen uns auf unseren Treffpunkt für ältere 
Personen, die gerne in gemütlicher Runde essen und sich mit anderen 
austauschen. Neue Gäste begrüssen wir sehr gerne, sie sind jederzeit 
herzlich willkommen. Eine Anmeldung ist bis am Vorabend im Rest. Hir-
schen unter Tel. 044 784 00 14 erwünscht. 
 Ortsverein Pro Senectute Schindellegi/Feusisberg 

VORANZEIGEN

Nationalfeiertag
Montag, 1. August, in Schindellegi
Um 10:00 Uhr Wanderung von der Kirchentreppe zum Bruder-Klausen-
Kreuz, Höhronen, mit gemeinsamem Bräteln und gemütlichem Zusam-
mensein.

Montag, 1. August, in Wollerau
Eucharistiefeier um 10:30 Uhr in der Kirche St. Verena

Erzählcafé
Donnerstag, 10. August, 14:00 Uhr
Thema «Familientradition» im Pfarreisaal Wollerau

Impuls zum SonntagImpuls zum Sonntag
SommerSommer
Sieh, wie sie leuchtet,Sieh, wie sie leuchtet,
Wie sie üppig steht,Wie sie üppig steht,
Die Rose –Die Rose –
Welch satter Duft zu dir hinüberweht!Welch satter Duft zu dir hinüberweht!
Doch loseDoch lose
Nur haftet ihre Pracht –Nur haftet ihre Pracht –
Streift deine Lust sie,Streift deine Lust sie,
Hältst du über NachtHältst du über Nacht
Die welken Blätter in der heißen Hand …Die welken Blätter in der heißen Hand …
Sie hatte einst den jungen Mai gekanntSie hatte einst den jungen Mai gekannt
Und muss dem stillen Sommer nun gewähren –Und muss dem stillen Sommer nun gewähren –
Hörst du das Rauschen goldener Ähren?Hörst du das Rauschen goldener Ähren?
Es geht der Sommer über‘s Land …Es geht der Sommer über‘s Land …

 ( (Thekla Lingen, 1866-1931)Thekla Lingen, 1866-1931)
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Christliche Werte  
erreichen knapp 1000 
Kinder und Jugendliche 
in jeder Schulwoche
Seit August 2022 habe ich die Leitung des 
Unterrichtsrektorates der Ev.-ref. Kirchgemein-
de Höfe übernommen. Ausserdem unterrichte 
ich im Bezirk Höfe seit August 2013 als Reli-
gionslehrperson. Schon damals staunte ich 
über die vielen Kinder und Jugendlichen, wel-
che den Religionsunterricht besuchen. Mo-
mentan sind es im Bezirk Höfe knapp 1000 Kin-
der und Jugendliche.

Die kantonale Gesetzgebung ordnet an, dass das 
Fach E jeweils nachmittags in der Stundentafel der 
Schulen unterrichtet werden kann. Umsetzbar ist 
dies dank der guten Zusammenarbeit mit den 
Schulbehörden und Schulleitern, der gut ausgebil-
deten Religionspersonen und des gut ausgearbei-
teten und kompetenzorientierten Lehrplans Reli-
gionsunterricht und Katechese. Wichtig ist auch 
die professionelle Zusammenarbeit zwischen der 
katholischen und der reformierten Kantonalkir-
che. Ein grosses Dankeschön dafür!

Das Fach E; konfessioneller Religionsunterricht 
besteht aus zwei verschiedenen Gefässen.

Das Gefäss Religion & Kirche wird konfessionell ge-
trennt einmal wöchentlich mit einer Lektion von 
einer Religionslehrperson der jeweiligen Kanto-
nalkirche unterrichtet. Sakramente, Gebete und 
Geschichten aus dem Alten und Neuen Testament 
werden theologisch vertieft, diskutiert und erlebt.
Das Gefäss Religion & Bibel wird ökumenisch im 
Klassenverbund einmal wöchentlich mit einer Lek-
tion von der Klassenlehrperson oder einer Reli-
gionslehrperson unterrichtet. Willkommen sind 
alle Kinder, ob Christ, Muslim, Jude, konfessionslos 
oder einer weiteren Religion angehörig. Die Schü-
ler und Schülerinnen singen, zeichnen und disku-
tieren über Lebensthemen wie Wut, Angst, Glück, 
Existenzfragen anhand von biblischen Geschich-
ten aus dem Alten und Neuen Testament oder 
sonstigen Bilderbüchern.
75 Klassen werden bezirksweit von 57 Lehrperso-
nen in den beiden Gefässen unterrichtet. Beson-
ders dankbar sind wir den 40 Primarlehrern, wel-
che den Religion- und Bibelunterricht erteilen.

Warum ist der Religionsunterricht für die 
Gesellschaft wichtig?
Im Religionsunterricht treffen Kinder und Jugend-
liche auf die grossen Fragen des Lebens: Woher 
kommen wir und wohin gehen wir? Was ist der 
Sinn des Lebens? Gibt es einen Gott und wie kann 
man mit ihm in Kontakt treten? Weil der Religions-
unterricht mit offenen Karten spielt, haben die 
Kinder und Jugendlichen einen klaren Stand-

punkt, mit dem sie sich auseinandersetzten kön-
nen. Sie entdecken, welche Antworten auf die 
Grundfrage des Lebens in den biblischen Ge-
schichten enthalten sind. Dabei entwickeln sie 
einen eigenen Standpunkt.
Wer einen eigenen Standpunkt vertritt, wird da-
durch dialogfähig und begegnet anderen Auffas-
sungen mit Respekt. So leistet der Unterricht einen 
unverzichtbaren Beitrag zum friedlichen Zusam-
menleben in einer multireligiösen Gesellschaft. 
Zusätzlich lernen die Kinder und Jugendlichen, 
mit dem Scheitern und Niederlagen umzugehen. 
Der christliche Glaube weiss, dass das Leben nicht 
nur aus Erfolgen besteht. Weiter setzen sie sich mit 
ethischen Fragen auseinander und lernen Grund-
werte wie Respekt und Solidarität. Dadurch wird 
das biblische Gebot der Nächstenliebe konkret.
Fazit:  Religionsunterricht ist nicht verstaubt, son-
dern ein wichtiger Pfeiler für eine gesunde Gesell-
schaft! Karin Wälli, Sozialdiakonin CAS & Katechetin

Freie Evangelische Gemeinde Höfe Freie Evangelische Gemeinde Höfe 
Gemeindezentrum Kapellhof Gemeindezentrum Kapellhof 
Konradshalde 4, 8832 Wilen Konradshalde 4, 8832 Wilen 
Telefon 044 784 80 78 Telefon 044 784 80 78 
info@feg-hoefe.ch / www.feg-hoefe.ch info@feg-hoefe.ch / www.feg-hoefe.ch 
Pfarrer Jonathan FriessPfarrer Jonathan Friess

« « Du sagst: Du sagst: ‹ ‹ Ich weiss vor lauter Ich weiss vor lauter 
Sorgen nicht mehr weiter! Sorgen nicht mehr weiter! ››    

Gott sagt: Gott sagt: ‹ ‹ Vergiss es. Wirf alle Vergiss es. Wirf alle 
deine Sorgen auf mich,  deine Sorgen auf mich,  

denn ich sorge für dich. denn ich sorge für dich. ›› » »
1. Petrus 5.7 1. Petrus 5.7 

Sommerpause
Während den Sommerferien haben wir dieses Jahr keine Gottes-
dienste. 

Umso herzlicher laden wir zum Gottesdienst mit anschliessen-
dem Mittagessen am 13. August ein. Der Gottesdienst wird um 
10:00 Uhr beginnen (der Livestream um 10:30 Uhr).

Auch am gemeinsamen Mittagessen sind Gäste herzlich  
willkommen. Es ist eine gute Gelegenheit, einen Einblick in 
unsere Kirche zu bekommen.

Mehr Informationen finden Sie auf unserer Homepage:
www.feg-hoefe.ch
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